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Wir sind total OT, aber schöne Erinnerungen habe ich auch: Banknachbar durfte nicht auf die
Russischschule (DDR-Projekt, Russisch ab Kl. 3, war was für leistungsstärkere Schüler), weil er
in Schrift und Betragen eine 3 hatte.
Nach Abschluss einer vielversprechenden Schönschreiberinnenkarriere begann ich in der 4.
Klasse eine eigene, saubere, schöne Handschrift zu entwickeln, ist bis heute nicht
abgeschlossen - das mit dem Smiley funktioniert gerade irgendwie nicht ). Mein Mathelehrer ab
der 5. gab mir daraufhin eine 3 für die Heftführung, weil ich nicht gleichmäßig und sauber
schrieb und die Merksätze nicht mit Lineal sauber eingerahmt hatte. Ich fand, ein flotter Strich
per Hand reicht. Ich wollte schnell schreiben, schnell fertig werden und mich wieder den
Matheaufgaben widmen.
Im Sachunterricht habe ich eine 3 vom Vertretungslehrer bekommen, weil wir ein Thermometer
zeichnen sollten. Habe ich gemacht, völlig korrekt. Er hatte aber stillschweigend erwartet, dass
wir das Thermometerbild sauber mit dem Lineal konstruieren. Der hatte halt keinen Sinn für
das Wesentliche. Habe ihn dann gehasst für den Rest des Schuljahres (war leider
Dauervertretung).

On Topic:
Bei uns wird die Handschrift verbal auf dem Zeugnis beurteilt. Zum Glück gibt es dafür keine
genauen Vorschriften und ein bis zwei Sätze reichen. Ich mache das ungern und würde ungern
eine Handschriftnote geben.
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